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Jahresbericht 1914/15 der
Bernischen Vereinigung für Heimatschutz.

Erstattet vom I. Schreiber: Arist Rollier.

3. In diesem Zusammenhange interessiert wohl
auch die hohe Wertung unserer Bestrebungen
durch die stadtbernische Finanzdirektion in ihrer
Botschaft zur Berner Theaterfrage: „Unter den
Mitteln zur Verbreitung der ästhetischen Kultur,
ohne deren Pflege die Gefahr einer Verrohung des
Volkes mit den technischen Fortschritten, ja sogar
mit der wirtschaftlichen Besserstellung der Klassen,
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Zugang zum Garten aus dem Hofe

OTTO FRŒBEUS ERBEN
Gartenarchitekten Zürich 7

Die Zahnpflege an der Grenze
kann oft nicht häufig genug vorgenommen werden. Um so
notwendiger ist es dann, nur ein wirklich zuverlässiges Mittel
zu verwenden. Die TRYBOL-Zahnpasta genügt den höchsten
Anforderungen und wird von Militärärzten warm empfohlen;
sie desinfiziert, wirkt bleichend und hinterlässt einen
langanhaltenden erfrischenden Qeschmack. — Die Tubenpackung
ist sehr praktisch; sie nimmt wenig Raum ein und ist allein
hygienisch. Die Tryboltube ist emailliert und sieht daher
stets sauber und appetitlich aus Die TRYBOL-Zahnpasta ist
Schweizerfabrikat; eine Tube kostet Fr. 1. - und macht jedem

Soldaten Freude.

S£

ATELIER D'ART
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Reinger's
Magentropfen
¦¦ aus bestbewährten

Kntlpp'sohen Beilirauter«

Vorzügliches Hausmittel bei
Unbehagen und Uebelkelt,
Magenbeschwerden, Magen-
drOoken, Blähungen,
Aufstauen, Sodbrennen, lehleeh-
ter, mühsamer Verdauung
usw.Von Aerzten empfohlen.
Prell pro Fltiehehen Fr. 1.—, j

erhältlieh nur In Apotheken.

P Reimer-Bruder, Basel 7

Beatenandseife
wöuöi an au naüen t

Fabr. Ernst Slavers, St. Gallen.
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L.LeonhardstfeUPâte dentifrice
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